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Herren Kreisklasse A Gruppe 4

SV Wasenweiler : SSV Freiburg II 
Freitag, 10.02.2023, 20:00 Uhr

Pfeiffer fixiert zwei Punkte für den SV Wasenweiler

Im Spiel der Herren Kreisklasse A Gruppe 4 traf der SV Wasenweiler am Freitag, den 10. Februar im
13. Saisonspiel auf den SSV Freiburg II. Die Gastgeber behielten bei ihrem 8:0-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 24:6 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine makellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigten an
diesem Tag Joehle und Pfeiffer.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Joehle / Oguz kamen mit der Spielweise von Heil / Dierkes am Tisch gut zu
Recht und mussten schlussendlich lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem
3:1-Sieg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Ein
hartes Stück Arbeit hatten am Nachbartisch Pfeiffer / Vogt bei ihrem 3:2 gegen Moldovan / Hungerer
zu verrichten. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Die Anzeigetafel zeigte
nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Thomas
Joehle war in der Partie gegen Mircea Moldovan nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des ersten Satzes, den Joehle mit 11:0 für sich
entscheiden konnte. Der Start in die Partie hätte für Winfried Pfeiffer besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Martin Heil noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Peter Vogt und Peter Hungerer, das Peter Vogt letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Das war nichts für schwache Nerven. Beim 3:0-Sieg gelang es Nuri Oguz den
Gastspieler Reiner Dierkes in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des SV
Wasenweiler und des SSV Freiburg II in die Box. Eher wenig Gegenwehr bekam Thomas Joehle bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Martin Heil. Das war ein souveräner Sieg. Beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Mircea Moldovan zeigte Winfried Pfeiffer seinem Gegner die Grenzen auf. Mit diesem letzten
Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der SV Wasenweiler nun ein Punkteverhältnis von 16:10 auf dem Konto,
während der SSV Freiburg II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 4:20 als bisherige
Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden Teams nun
gegen SPVGG. Alem. Müllheim III (SV Wasenweiler) bzw. gegen den TV Laufen II (SSV Freiburg II).

 Statistik:
 SV Wasenweiler

Doppel: Joehle / Oguz 1:0, Pfeiffer / Vogt 1:0 
Einzel: T. Joehle 2:0, W. Pfeiffer 2:0, P. Vogt 1:0, N. Oguz 1:0 

 SSV Freiburg II
Doppel: Heil / Dierkes 0:1, Moldovan / Hungerer 0:1 
Einzel: M. Heil 0:2, M. Moldovan 0:2, R. Dierkes 0:1, P. Hungerer 0:1


